
Von Menschen.
Für Menschen.



„Ich begleite die BBBank Stiftung seit 
ihrer Gründung – aus Überzeugung. 

Es gibt für mich nichts Schöneres, als 
Hilfe zu leisten, wo sie wirklich 

gebraucht wird, und dabei sicher zu sein, 
dass jeder Cent ankommt.“

 
BIRGIT SCHROWANGE 

Kuratoriumsmitglied der BBBank Stiftung



MATTHIAS EDER 
Vorstandsvorsitzender

GABRIELE KELLERMANN 
Vorstandsmitglied

RALF BAUMANN 
Vorstandsmitglied

Mit unserer Arbeit helfen wir benachteiligten 
und kranken Menschen, neue Perspektiven zu 
er öffnen, Potenziale zu entfalten und Zuver­
sicht zu gewinnen. Möglich wird dies durch das 
persönliche Engagement der vielen Spende­
rinnen und Spender sowie Zustifterinnen und 
Zustifter, die diesen Weg gemeinsam mit uns 
gehen. Ihnen allen – und der BBBank als großem 
Förderer – gilt unser herzlichster Dank.

Aus der Idee einer Mitgliederstiftung ist in 15 Jah­
ren eine lebendige Gemeinschaft gewachsen, 
die eindrucksvoll zeigt, wie Mitmenschlichkeit 

Von Menschen.  
Für Menschen.

wirken kann. Seit unserer Gründung haben wir 
rund 680 Fördermaßnahmen begleitet – jedes 
Projekt mit seiner ganz eigenen Geschichte. Vier 
unserer Herzensprojekte stellen wir Ihnen in 
 dieser Broschüre vor.

Auch künftig setzen wir uns mit voller Kraft dafür 
ein, dass aus guten Ideen gelebte Wirklichkeit 
wird. Getragen von dem Leitgedanken, der uns alle 
verbindet: Von Menschen. Für Menschen.

Ihr Vorstandsteam der BBBank Stiftung

Wir haben Grund zu feiern: Seit 15 Jahren setzen wir  
uns für ein gesellschaftliches Miteinander ein.



Seit 2011 steht die BBBank Stiftung für wirkungsvolles Engagement. 
Die Zahlen sprechen für sich. Werfen Sie mit uns einen Blick auf die  
Entwicklung der letzten Jahre (Stand 31.12.2025).

UNSERE FÖRDERSCHWERPUNKTE

DAS WIRKEN DER 
BBBANK STIFTUNG 
in Zahlen

Gesamtfördervolumen

4,5 Mio. €

Fördervolumen für 
Bildung und Erziehung

Fördervolumen für 
weitere Projekte

3,2 Mio. €

Fördervolumen für 
Gesundheitswesen

3,6 Mio. €

12,8 Mio. €

Fördervolumen für  
Kinder- und Jugendhilfe

1,2 Mio. €

Fördervolumen für  
37 Wunschprojekte von  

Zustifterinnen und Zustiftern

328 Tsd. €
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2011
1.000.000 €

2016
2.237.600 €

2021
3.824.500 €

2025
10.064.700 €

VERZEHNFACHUNG DES 
STIFTUNGSVERMÖGENS 
SEIT GRÜNDUNG

UNSERE BISHERIGEN  
FÖRDERREGIONEN IN  
DEUTSCHLAND

gemeinnützige  
Projektförderungen

683 

aller Spenden und Zustiftungs-
erträge kommen den 

geförderten Projekten zugute.

100 %
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Ein kühler Herbstwind streift übers Gelände, Blätter rascheln unter den 
Schuhen. Kinder jagen lachend einem Ball hinterher oder  beobachten 
das Treiben. Drinnen verteilt Matthias Eder Spiele und steht wenig später 
selbst am Tischkicker. Ein lebhaftes Durch einander – für viele hier 
etwas Besonderes: einfach spielen, zusammen sein, durchatmen.

Eine Krebsdiagnose verändert das Leben von 
Familien von heute auf morgen: Krankenhaus­
aufenthalte, anhaltende Sorgen um das er­
krankte Kind und wenig Zeit für die gesunden 
Geschwister prägen den Alltag. 

Mitten im Heidelberger Stadtwald bietet das 
Waldpiraten-Camp Kindern und Jugendlichen 
nach einer langen, kräftezehrenden Thera­
pie einen Ort, an dem sie Energie schöpfen, 

Gemeinschaft erleben und Selbstvertrauen 
 zurückgewinnen können.

Mehrere Tage lang können sie mit ihren Geschwis­
tern in eine Welt voller Abenteuer eintauchen: 
Sie bauen Hütten, töpfern, streifen durch den 
Wald oder singen am Lagerfeuer. Dinge, die für 
Gleichaltrige selbstverständlich sind, werden 
zu besonderen Momenten. Nach langen Monaten 
in sterilen Klinikräumen ist das eine befreiende 
Erfahrung. 

WALDPIRATEN-CAMP
Ein Ort zum Aufatmen
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MATTHIAS EDER ÜBER SEIN 
HERZENSPROJEKT

„Im Waldpiraten-Camp erleben 
Kinder nach einer schweren 

Zeit Tage voller Leichtigkeit, 
Gemeinschaft und Lebens­

freude, in denen sie Mut schöpfen 
und ein Stück Normalität 

zurückgewinnen.“ 

Matthias Eder 
Vorstandsvorsitzender BBBank Stiftung 

Aufsichtsratsvorsitzender BBBank

Das Waldpiraten-Camp ist eine einzigartige, 
 vollständig spendenfinanzierte Einrichtung, die 
seit über 20 Jahren krebskranken Kindern neue 
Lebensfreude und Mut schenkt. Seit 2014 be­
gleitet die BBBank Stiftung die Einrichtung und hat 
seither rund 640.000 Euro zur Unterstützung 
der Deutschen Kinderkrebsstiftung bereitge­
stellt. Ein Engagement für Stärke, Zuversicht und 
 bessere Genesungschancen junger Menschen 
mit Krebs, das wir auch in Zukunft mit  Überzeugung 
fortsetzen.

wurden durch unser  
Engagement ermöglicht.

2.500 
 Camptage
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(VOR-)LESE-BOXEN
Kindern Zukunft schenken
Die Kinder sitzen dicht beieinander und tauchen mit leuchtenden 
Augen in die Geschichte ein. Ein spannender Moment – und doch keine 
Selbstverständlichkeit. Wer nicht richtig lesen kann, verliert schnell 
den Anschluss. Gemeinsam mit der Stiftung Lesen unterstützen wir die 
frühzeitige Leseförderung in Kitas und Grundschulen und statten sie 
mit neuen Büchern aus.



GABRIELE KELLERMANN ÜBER
 IHR HERZENSPROJEKT

„Die (Vor-)Lese-Boxen stärken 
Kinder dort, wo Bücher im Alltag 
fehlen. Sie eröffnen den Zugang 

zu Sprache und Geschichten und 
ermöglichen pädagogischen 

Fachkräften, Kinder individuell 
zu begleiten und zu fördern.“

Gabriele Kellermann 
Vorstandsmitglied BBBank Stiftung 
stv. Vorstandsvorsitzende BBBank

für Kinder in Kitas und 
Grundschulen seit 2025

1.000 (Vor-) 
Lese-Boxen

Vorlesen ist ein kleines Ritual mit sehr großer 
 Wirkung. Kinder erweitern ihren Wortschatz, ent­
decken die Freude am Lesen, lassen ihrer Fan­
tasie freien Lauf – und spüren: Da nimmt sich je­
mand Zeit für mich. 

Doch nicht alle Kinder haben diese Möglichkeit.  
In vier von zehn Familien wird zu Hause nicht vor­
gelesen und in vielen Kitas und Grundschulen 
 fehlen die Mittel für neue, altersgerechte Bücher. 
Die Folgen sind erheblich: Jedes vierte Kind 
in Deutschland kann nach der Grundschule nicht 
ausreichend lesen – ein Nachteil, der das ganze 
Leben prägt.

Hier beginnt unser Engagement mit der Stiftung 
Lesen. Seit 2025 setzen wir gemeinsam ein starkes 
Zeichen für frühe Leseförderung. (Vor-)Lese-Boxen 
mit 15 bis 20 sorgfältig ausgewählten Büchern 
laden Kinder zum Staunen, Träumen und Entdecken 
ein. Sie machen Sprache lebendig, schenken 
Freude und öffnen Türen zu neuen Welten.

Über 1.000 dieser Boxen wurden bereits an Kitas 
und Grundschulen übergeben – zunächst in 
 Karlsruhe, Berlin und Köln, inzwischen auch in 
weiteren Städten. Mit einem Wert von 250 Euro 
pro Box entspricht dies einem Fördervolumen 
von rund 250.000 Euro.

Wir freuen uns, in Zukunft noch mehr Kinder für 
Geschichten zu begeistern und ihre Fantasie zu 
beflügeln.
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werden bei ihren  sozialgenial- 
Projekten unterstützt.

100 Schulen

„Was passiert, wenn die Temperaturen 
weiter steigen?“ Konzentriert schieben 
die Jugendlichen Kärtchen über den 
Tisch, diskutieren Ursachen und Folgen 
des Klimawandels. Die Atmosphäre 
ist lebhaft, neugierig und mitreißend. 
Schritt für Schritt entsteht das Klima
puzzle, ein interaktives Lernspiel, das 
komplexes Wissen für jüngere Schüler 
 verständlich macht und zum aktiven 
Handeln motiviert.

SOZIALGENIAL 
Verantwortung zeigen
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RALF BAUMANN ÜBER SEIN  
HERZENSPROJEKT

„Mit dem Programm sozialgenial 
erleben Jugendliche, dass 

ihr Einsatz Wirkung zeigt und 
Sinn stiftet. Sie lernen, Ver­

antwortung zu übernehmen und 
gewinnen Selbstvertrauen – 
Erfahrungen, von denen sie 

langfristig profitieren.“ 

Ralf Baumann 
Vorstandsmitglied BBBank Stiftung

Wenn junge Menschen Verantwortung über­
nehmen, wird sichtbar, was Engagement bewirken 
kann. Genau diese Erfahrung machen Jugend­
liche im Programm sozialgenial der Stiftung Aktive 
Bürgerschaft.

In Karlsruhe setzen sich die Schülerinnen und 
Schüler am Technischen Gymnasium mit gesell­
schaftlichen, technischen und ökologischen Fra­
gestellungen auseinander. Sie lernen, Heraus­
forderungen kreativ und interdisziplinär zu lösen, 
und erleben durch ihr ehrenamtliches Engage­
ment, dass ihr Handeln etwas verändert. Als aus­
gebildete Moderatorinnen und Moderatoren 
des international anerkannten Lernformats Klima­
puzzle geben sie ihr Wissen in Workshops an 
jüngere Schülerinnen und Schüler weiter.

In einem Projekt der Kraichgau-Gemeinschafts­
schule in Gondelsheim bauen Schüle rinnen und 
Schüler rollstuhlgerechte Hoch beete. Dies ge­
schieht in Kooperation mit dem angrenzenden 
Seniorenheim Schloss blick und angeleitet durch 
eine ortsansässige Gartenbaufirma. Dieses Vor­
gehen verbindet Generationen und macht erleb­
bar, wie gemeinsames Engagement die Gesell­
schaft stärkt.

Die beiden Projekte stehen stellvertretend für 
viele weitere. Ob Umweltaktionen, Bildungs­
angebote oder soziale Initiativen – sozialgenial 
ist so vielfältig wie die Ideen der Jugendlichen 
selbst. Im Mittelpunkt stehen Teamgeist, Verant­
wortungsbewusstsein und die Möglichkeit, 
 eigene Stärken sinnvoll für die Gemeinschaft 
einzu setzen.

Die BBBank Stiftung unterstützt dieses Engage­
ment über den sozialgenial-Förderfonds und 
 ermöglicht Schulen, ihre Projektideen von der 
Planung bis zur Umsetzung vor Ort zu realisieren.

SOZIALGENIAL 
Verantwortung zeigen
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Baut Andreas noch an

RTL-KINDERHÄUSER
Einfach Kind sein
Es ist ein sonniger Nachmittag. Die Kinder des RTL-Kinderhauses 
strahlen vor Freude. Gemeinsam mit Birgit Schrowange und Gabriele 
Kellermann sitzen sie an großen Tischen voller Papier, Scheren 
und Kleber. Mit konzentrierten Blicken schneiden sie kleine Papier
stücke aus und kleben sie zu bunten Fensterbildern zusammen.



BIRGIT SCHROWANGE ÜBER  
IHR HERZENSPROJEKT

„Die RTL-Kinderhäuser geben 
Kindern Halt, Orientierung und 
Zuversicht. Sie schaffen einen 

geschützten Raum, in dem Kinder 
Vertrauen entwickeln,  

Unterstützung erfahren und 
Perspektiven für ihre Zukunft 

gewinnen.“ 

Birgit Schrowange 
Moderatorin, Autorin und  

Kuratoriumsmitglied BBBank Stiftung

an der Seite der  
RTL-Kinderhäuser

11 Jahre

Seit 2015 unterstützt auch die BBBank Stiftung 
die Arbeit der RTL-Kinderhäuser und setzt damit 
ein  Zeichen für mehr Chancengleichheit und Bil­
dungsgerechtigkeit.

Gemeinsam haben Birgit Schrowange, Kurato­
riumsmitglied der BBBank Stiftung, und Gabriele 
 Kellermann, Vorstandsmitglied der BBBank 
 Stiftung, die RTL-Kinderhäuser  mehrfach be sucht, 
um sich persönlich davon zu überzeugen, wie 
die Unterstützung vor Ort ankommt.

Der Ansatz der RTL-Kinderhäuser ist ebenso einfach 
wie wirkungsvoll: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Ein­
richtungen stärken Kinder und Jugendliche in ihrer 
persönlichen Entwicklung, geben Orientierung und 
fördern das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. 
Neben gezielten Lern- und Förderangeboten stehen 
Gemeinschaft, Verlässlichkeit und persönliche 
Zuwendung im Mittelpunkt der täglichen Arbeit.

Konkrete Unterstützung bieten rund 20 Einrich­
tungen bundesweit: Sozial benachteiligte Kinder 
und Jugendliche erhalten dort täglich ausge­
wogene Mahlzeiten, werden individuell bei den 
Hausaufgaben begleitet und lernen, wie gesunde 
Ernährung funktioniert. Ergänzt wird dies durch 
vielfältige Spiel-, Bildungs- und Freizeitaktivitäten, 
die soziale Kompetenzen fördern, Talente sicht­
bar machen und neue Perspektiven eröffnen.

So entstehen Orte, an denen Kinder Halt finden, 
sich entfalten können und neue Zuversicht ent­
wickeln. Mit ihrem Engagement trägt die BBBank 
Stiftung dazu bei, Kindern faire Startbedingungen 
und Perspektiven für eine gute Zukunft zu er ­
möglichen.
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Wenn wir auf unser Leben zurückblicken, erinnern wir uns selten 
an Zahlen oder Besitz – sondern an das, was wir bewegt haben. 
Eine Zustiftung knüpft genau dort an: an den eigenen Werten und 
Überzeugungen. Im Interview erläutert Silke Hoffmann, Private 
Banking-Beraterin der BBBank, wie Menschen ihr Wunschprojekt 
einfach und nachhaltig fördern können und warum eine 
 Zu  stiftung in vielen Fällen Sicherheit und Klarheit schafft.

ZUSTIFTUNG
Nachhaltig Gutes tun
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Wenn Sie ein Projekt langfristig fördern 
möchten, beraten wir Sie gerne zu 
den Möglichkeiten einer Zustiftung.

Frau Hoffmann, was bewegt Ihre Kundin-
nen und Kunden dazu, eine Zustiftung in 
Betracht zu ziehen?

Viele Menschen tragen den Wunsch in sich, 
etwas Bleibendes zu hinterlassen. Häufig 
kommen ganz praktische Gründe hinzu: eine 
fehlende Nachfolge, komplexe Familien­
situationen oder der Wunsch nach einer ver­
lässlichen, sinnstiftenden Lösung für die 
Zukunft. Am Ende steht vielfach das Bedürf­
nis, ein Wunschprojekt über das eigene Leben 
hinaus nachhaltig zu fördern.

Gibt es ein Beispiel, das Sie besonders 
 beeindruckt hat?

Ja, das Engagement eines kinderlosen Ehe­
paares, das sich mit einer Zustiftung für 
krebskranke Kinder einsetzt. Sie haben vor 
einigen Jahren damit begonnen und ihre 
Zustiftung seither kontinuierlich erweitert. 
Ihr Vermögen soll später vollständig die­
sem Zweck zugutekommen. So erleben sie 
die Wirkung ihres Engagements bereits 
heute – und haben zugleich eine klare Rege­
lung für die Zukunft getroffen.

Worin liegt der Unterschied zwischen 
einer Spende und einer Zustiftung? 

Eine Spende wirkt unmittelbar und unter­
stützt einmalig ein aktuelles Projekt. Eine 
Zustiftung hingegen ist langfristig angelegt: 
Der Betrag bleibt dauerhaft im Stiftungs­
kapital erhalten und fördert Jahr für Jahr 
ein Projekt. Das Besondere daran: Zustifte­
rinnen und Zustifter können gezielt und 
langfristig genau das Thema stärken, das 
ihnen besonders wichtig ist – sei es ein 

Förderschwerpunkt der Stiftung oder ein 
in  dividuelles Wunschprojekt. 

Ab welchem Betrag ist eine Zustiftung 
möglich?

Eine Zustiftung ist bereits ab 20.000 Euro 
möglich. Die Erträge können zweckgebunden 
eingesetzt werden oder allen geförderten 
Projekten der Stiftung zugutekommen. Ab 
50.000 Euro besteht die Möglichkeit, die 
Verwendung selbst festzulegen und gezielt 
ein individuelles Wunschprojekt zu unter­
stützen.

Was hält Menschen davon ab, diesen 
Schritt zu gehen?

Überraschend oft ist es Unsicherheit. Viele 
wissen nicht, wie sie ihr Engagement lang­
fristig und rechtssicher aufstellen sollen. 
Verwaltung, rechtliche Fragen und Verant­
wortung wirken zunächst komplex und über­
wältigend. Deshalb sage ich in der Bera­
tung immer: Sie müssen diesen Weg nicht 
allein gehen. Genau dafür sind wir da.

„Am Ende steht vielfach das 
Bedürfnis, ein Wunschprojekt 
über das eigene Leben hinaus 

nachhaltig zu fördern.“

Silke Hoffmann 
Private Banking-Beraterin
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Deutscher Kinderschutzbund  
Bielefeld

Hinschauen. Zuhören. Handeln. Die Arbeit des Kinder­
schutzbundes Bielefeld wird durch diese Zustiftung 
nachhaltig gestärkt – zum Schutz und zur Förderung 
von Kindern und Jugendlichen.

Zugestiftetes Kapital: 50.000 Euro 

Förderbeginn: 2016

UNICEF

Die zweckgebundene Zustiftung unterstützt das 
 Deutsche Komitee für UNICEF e. V. in Köln und  er­
möglicht Kindern in über 150 Ländern Zugang zu 
Impfungen, Bildung und grundlegender Versorgung.

Zugestiftetes Kapital: 125.000 Euro

Förderbeginn: 2021

BUND Schwarzwald-Baar-Heuberg

Die Unterstützung der 20 Orts- und Kreisgruppen 
im Regionalverband zur Moorrenaturierung liegt dem 
Zustifter-Ehepaar am Herzen.

Zugestiftetes Kapital: 50.000 Euro 

Förderbeginn: 2016

Zugestiftetes Kapital: 332.000 Euro 

Förderbeginn: 2014

Deutsche Leukämie-Forschungs- Hilfe 
Mannheim

Gemeinsam gegen den Krebs! Unsere Zustifterin unter­
stützt die Deutsche Leukämie-Forschungs-Hilfe 
 Mannheim dabei, die Krebsforschung voranzubringen 
und betroffene Familien in schweren Zeiten zu 
 be gleiten.

Die Vielfalt der
WUNSCHPROJEKTE
Seit Errichtung unserer Stiftung ermöglichen wir Zustifterinnen und  
Zustiftern, ihr persönliches Wunschprojekt – von medizinischer 
 Forschung über Kultur und Bildung bis hin zu sozialem und regionalem 
Engagement – einfach, kostenfrei und dauerhaft zu unterstützen. 

Die Vielfalt reicht von kleinen lokalen Initiativen bis zu großen überregionalen Organisationen.  
Jede Zustiftung wirkt nachhaltig und zeigt: Gemeinnützigkeit hat viele Gesichter. Im Folgenden  
finden Sie eine Auswahl der bislang 37 geförderten Projekte.
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Zugestiftetes Kapital: 150.000 Euro 

Förderbeginn: 2022

Christoffel-Blindenmission

Gemeinsam mit erfahrenen Partnern verhindert die 
CBM als internationale Entwicklungshilfeorga nisation 
Behinderungen, wo immer möglich – mit medizinischer 
Hilfe für die Ärmsten der Armen, mit Vorsorge und 
Reha.

Zugestiftetes Kapital: 350.000 Euro 

Förderbeginn: 2022

Kinderchor am Staatstheater  
Nürnberg

Dieses Engagement fördert die musikalische Bildung. 
Als Verbrauchsstiftungsmodell wird das Kapital 
über einen festgelegten Zeitraum zu gleichen Teilen 
 ausgezahlt, was zu einer höheren jährlichen Förde­
rung führt. 

Eingebrachtes Kapital: 100.000 Euro 

Förderbeginn: 2023

Deutsches Krebsforschungs- 
zentrum

Mit der Zustiftung wird das Deutsche Krebsforschungs­
zentrum (DKFZ) in Heidelberg gefördert, in dem rund 
1.500 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler an 
innovativen Ansätzen zur Prävention, Diagnostik 
und Behandlung von Krebs arbeiten.

Zugestiftetes Kapital: 2.450.000 Euro 

Förderbeginn: 2026

Deutscher Kinderhospizverein e. V. 
Rhein-Sieg

Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern 
erfahren durch die Zustiftung wertvolle Unterstützung 
in der ambulanten Kinder- und Jugendhospizarbeit. 
Unserer Zustifterin ist es eine Herzensangelegenheit, 
die Arbeit des Vereins zu unterstützen.

Zugestiftetes Kapital: 50.000 Euro 

Förderbeginn: 2023

Stadtteilbad Eutingen,  
Pforzheim

Hier lernen Kinder schwimmen, Nachbarn kommen 
ins Gespräch, Generationen begegnen sich. Zum Erhalt 
dieses lebendigen Ortes trägt die Zustiftung einer 
Pforzheimerin bei und sichert das Stadtteilbad Eutingen 
als Treffpunkt für Bewegung und Gemeinschaft.

Zugestiftetes Kapital: 170.000 Euro 

Förderbeginn: 2025

Karl und Veronica Carstens-Stiftung

Die Karl und Veronica Carstens-Stiftung in Essen 
wird durch die Zustiftung in ihrer Forschungs- und 
Ausbildungsarbeit im Bereich integrativer Medizin 
gefördert.
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Klar. Offen. Transparent. 

Als Teil der Initiative Transparente Zivilgesellschaft 
berichten wir offen und nachvollziehbar über 
 unsere Arbeit, unsere Ziele und die Verwendung 
der uns anvertrauten Mittel. Alle Informationen 
finden Sie auf unserer Website. 

Digital gut begleitet 

Wir machen es Ihnen leicht, sich mit dem Thema 
Erben und Vererben auseinanderzusetzen. Der 
Erbratgeber liefert kompakte, leicht verständliche 
Informationen – ideal, um sich einen ersten 
Überblick zu verschaffen oder gezielt Details nach­
zulesen. Mit dem Erblotsen erstellen Sie Schritt 
für Schritt Ihr Testament, genau passend zu Ihrer 
Lebenssituation. Beide Services stehen Ihnen 
kostenfrei zur Verfügung. 

Bleiben Sie informiert 

In unserem Newsletter erhalten Sie Neuigkeiten 
der Stiftung aus erster Hand. Wir informieren 
regelmäßig über aktuelle Förderinitiativen, Spen­
denaktionen und vieles mehr. 

Werfen Sie einen Blick auf unsere Website und 
abonnieren Sie unseren Newsletter. Es lohnt sich 
und hält Sie stets auf dem neuesten Stand.

ZUM NEWSLETTER  
ANMELDEN

bbbank-stiftung.de/newsletter

Auf unserer Website erhalten Sie tiefere Einblicke in das Engagement  
der BBBank Stiftung, die Wirkung von Zustiftungen und Spenden sowie 
die Menschen, die dieses Engagement tragen. Ergänzend stehen Ihnen 
wertvolle digitale Tools zur Verfügung.

MEHR EINBLICKE
in unsere Stiftungsarbeit
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In Zukunft 
NOCH MEHR BEWEGEN
Ob im Gespräch mit Ihrer Private Banking-Beraterin bzw. Ihrem 
Private Banking-Berater oder im direkten Austausch mit unserem 
Stiftungsteam: Wir unterstützen Sie dabei, Ihr Engagement nach 
Ihren Vorstellungen zu gestalten.

 
MARCO ANGERBAUER 
Operative Stiftungsarbeit 
Mitglied Anlageausschuss

Zertifizierter Stiftungsberater (ADG)

 
RALF BAUMANN
Vorstandsmitglied

Operative Stiftungsarbeit
Stiftungsmanager (DSA)

 
CLAUDIA PERINO

Operative Stiftungsarbeit

 
SILKE ALBUSCHIES

Operative Stiftungsarbeit

IHR STIFTUNGSTEAM

IHR DRAHT 
ZU UNS

0721 911 701 56

kontakt@bbbank 

-stiftung.de 

bbbank-stiftung.de

19

mailto:kontakt%40bbbank%20-stiftung.de?subject=
mailto:kontakt%40bbbank%20-stiftung.de?subject=
http://bbbank-stiftung.de


IMPRESSUM

Herausgeber

BBBank Stiftung
Herrenstraße 2–10
76133 Karlsruhe

Telefon: 0721 911 701 56  
E-Mail: kontakt@bbbank-stiftung.de  
Website: bbbank-stiftung.de
Spendenkonto:  
DE85 6609 0800 0009 9999 90

Bildnachweise

S. 6–7, ffpeters, Frank Peters
S. 8–9, 11, 14–15, 19 AMX  
Studio, Alex Stiebritz
S. 10, ARTIS-Photographie,  
Uli Deck
S. 12–13, RTL, Anja Nürnberg
S. 18 iStock

Konzeption/Gestaltung

3st kommunikation GmbH
www.3st.de

Redaktion

Herausgeber und verantwortlich 
für den Inhalt ist die BBBank 
Stiftung.

mailto:%20kontakt%40bbbank-stiftung.de%20%20?subject=
http://bbbank-stiftung.de
http://www.3st.de

